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Amtsblatt zur Mkaclier Zeitung Rr. 73.
Dumcistllss den 3 1 . Miliz 1892.

(1340 b) 2—1 Z. 2423.

Ooncurs-Ausschreibung.
M i t Veginn des nächsten Tchuljahres

(Itt. September) werden in der t. u. t. Marina
Ntlldemie zu Finnic voraussichtlich A7 Zöglings«
Mhe (ganz» und halbfreie Aerarial», dann Hahl-
und Ttiftungsplähe) zu besetzen sein.

Tcr Eintritt findet sowohl in den I., als
anch in den II, Jahrgang statt. Wegen Ueber-
filllung des III. Jahrganges werden Gesuche um
Eintritt in denselben nicht angenommen.

T>ie näheren Bedingungen tonnen aus der
in Nr. 70 der 'Laibacher Zeitung» vom 28sten
März 18i)2 erschienenen vollständigen Concurs»
Ausschreibung des hohen l. und t. Reichs-Kriegs«
Ministeriums (Marine'Section) oder Hieramts
ersehen werden.

K. l . Landesregierung filr Kram.
Laibach am 24. Februar 1892.

(135?) 3—2 g. 4184.
Aezirks-Kebammenposten.

Die Bezirks' Hebammenpllsten in Ttraziöe
und Afriach, ersterer mit einer jährlichen Re<
muneration von 48 fl., letzterer mit einer solchen
von 60 fl. dotiert, sind sofort zu besehen.

M i t Diplom, Taufschein und Wohlverhal«
tungszeugnis belegte Gesuche sind

bis zum 8. A p r i l 1892
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirlshlluvtmannschuft Krainburg am
24. März 1892.
____________ g73»i27

Aezilkshebammenpollen.

Die Bezirkshebammenposten in Löschach
mit einer Iahresremuneration von 40 ft. und
in itoprivnil mit einer Iahresremuneration von
50 fl. gelangen zur Besetzung, und sind gehörig
belegte Gesuche

b i s 20. A p r i l 1 8 9 2

anher vorzulegen.

K. l. Bezirlshauptmannschaft Radmanns-
dorf am 16. März 1892.

(1413) 3 I Z. 223«.
Aufforderung

Johann K o n c i l j a , Pertllger von Ratten
Mäusen und anderen schädlichen Insecteu,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, wird auf-
gefordert,

b i n n e n 14 T a g e n
die rückständige Erwerbsteuer per l! f l. 34 kr.
an das t. t. Tteueramt in 2tcin abzuführen,
widrigenfalls die Wewerbsberechtigung von Amts-
wegen gelöscht werden würde.

K. l . Vczirlshlluptmllnllschaft.

Stein am 12. März 1892.

"(1410) " Hräs.^Nr. 769.

Vezirksrichter-Stelle
beim l. t. Bezirksgerichte in Oberzeiring, eventuell
bei einem anderen Bezirksgerichte.

Gesuche
bis 13. A p r i l 1892

an das gefertigte Präsidium.
Vom Präsidium des t. t. Preisgerichtes

Leoben am 29. März 1892^
'(14»9s ' Z. 1046.

Aeziiksrichter-Ktelle.
Zur Wieberbesetzung der beim t. t. Bezirke

gerichte in Lichtenwald erledigten Bezirlsrichter-
stelle wird der Concurs

b i s 14. A p r i l 1692
ausgeschrieben.

Gesuche sind beim l. k. Kreisgerichts Prä.
sibium in Lil l i einzubringen.

Cilli am 29. März 1892.
( 1 4 0 1 ) 3 - 1 I . Ä i i V. Sch. R.

Lehrstelle.
An der vierclassigen Kuabenvolksschule in

Neifnitz wird die vierte Lehrstelle mit dem Jahres«
gehalte der v i e r t e n Gehaltsclasse znr defiui'
tiven, eventuell provisorischen Besetzung aus»
geschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i n n e n v i e r Wochen

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. k. Nezirlsschulrath Gottschee am 27sten

März 1892.

(1374) 3 - 3 Nr. 136 ex 1892.

Medigle Dienststellen.
Eine Gteuer'vberinspectorsielle in der

VlII.. eveutuell eine ssinanz-Concipistenftelle
in der X. Raugsclasse oder eine Kinauz«Eon
ceptspralt i lantenftel le mit drin jährlichen
Adjutmn per i>0() sl, in Krain.

Gesuche sind nnter Nachweisullg der vor«
geschriebeneu Erfordernisse und insbesondere auch
der Kenntnis der beiden Landessprachen

b i n n e n 14 T a g e n

beim Präsidium der l. k. sfinanzdirectiou in La!«
bach einzubringen.

Laibach am 24. März 1892.
Präsidium der t. l . sslnanz-Directiou fiir Kram.

(1412) Nr. 8252.

Kundmachung
betreffend die (5infilhrung eines dirccten Post»
anVcisunMeilchres mit dc» Vereinigten Staa-

ten von Nordamerila.

Zufolge Erlasses des hohen t. t, Handels«
Ministeriums vom 18. l. M., Nr.13,456, unterliegt
vom I.Apri l l. I . angefangen der Postanwei-
snngsverlehr zwischen Oesterreich« Ungarn und
den Vereinigten Staaten von Nordamerika den
nachfolgenden Bestimmungen,

Der Betrag einer einzelnen Anweisung darf
in der Richtung nach den Vereinigten Staaten
200 st. und in der umgekehrten Richtung 100
Dollars nicht übersteigen.

Die Ein» und Auszahlung der Anweisungs'
betrage erfolgt in Oesterreich-Ungarn in öfter-
reichischer Währung und in den Vereinigten
Staaten in der Dollarwähruug.

Für Postanweisungen nach den Vereinigten
Staaten wird wie bisher die Gebiir von 20 kr.
für Beträge bis einschließlich 20 fl. und von
10 kr. mehr für je weitere 10 fl. oder deren
Nruchtheil eingehoben. Der Abzug einer weiteren
Gebür vom Anwcisungsbetrage, welcher bisher
für die Weitervermittlung der Anweisungen
durch das Mandatbureau in Basel stattfand,
entfällt künftighin.

Für die Zustellnnn von ^ ^ c i t
aus den Vereinigten Staatcü ' °" ^ M'
sind dicsrll.cn Vcslcll^ ,b^csn>ng",^^W
qebiire,, einzuhedcn, wic !>"
Postanweisungen, . ^ M'

Fiir die in Oesterreich < " A ^ a > ! "
anwcisuugen sind die fiir °c" . ,^ z« "'',
Verkehr aufgclegten A n w e l N l ' l M ' " ' ' ^ , , ^
wenden; doch wird a„ch d ^ / " ^ " ,jc!te:>'̂
Verwendung, interner Anweisung^"
beanständet. « e i ! " ^

Der Absender hat au! dM ,̂  ^ ß
fornlnlare den angewiesenen W"r"" , ̂  B
und .̂ trenzern ö. W. in Z'I '"'.." '^ >M
den Betrag in Gulden m M c l , ^ ^ ^
lwlen: ferner ist auf drr Ä">« ^ h M
guname nnd n'indcstens der " " ^ ^
des Vornanicns des Empfa"ss " „^sN""
Firma nebst der genauen Abrcs e a ^ , , , B
das Vcstimmungoland ( ^ " " ' i M ^ ^ , .
Nordamerika oder Umteci 3tll!o« c> ^ „ , « ,
beizufügen. Auf den, ll"'p°" ^ . . . .a '""^
hat der Absender seinen Vc>r< u H ^ . . M
seine Adresse anzuscheu. ^°"'"" WM>"
Mittheilungen auf dem Coupon oc
sind nicht zulässig. . ^ " ^

Telegraphische, " c o m m a s
anweisunge» und AiiszahlungM,!" " ^ M
im Verkehre mi! den VerelNlgren
zulässig. ^ a l n "?

Anweisuugen aus
den Vereinigten Staaten, ^ w «us
halb 12 Mmm.en "ld " " ^ K c h H l
Vereinigten Staaten l ' « ^ ^ ' ' " ^ ^ l
deren Betrag innerhalb ^ o « ^ » " ! ! <
des Monates, in welchen, d.r ^ " > c ' > . >"
ist, vom Empfänger nicht lnchoden
den als verfallen angcschen »"^ , „^»

FürdieNachsenduugv^VitH
den Vereinigten Staaten " ' " " ^ l c l " '
reichisch ungarischen Postgebicteö
tere Gcbür eingcheben. ,^

tt. l. Post- und Telegraph"^

Trieft an« 26. März M 2 .

Anzeigeblatt.
(1407) 3—1 Nr. 475.

Concurs-Eröffnung
über das Nachlass-Vermügen des M a t -
t h ä u s F r ö h l i c h ( F r e l i h ) . Pfarr-

dechantes von Treffen.
Von dem kais. königl. Kreisgerichte

Rudolfswert ist über das gesammte wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Concurs - Ordnung vom 25. December
1868 gilt, gelegene unbewegliche Nachlass-
Vermögen des Matthäus Fröhlich (Frelih).
Pfarrdechantes von Treffen, der Concurs
eröffnet, zum Concurs-Commisfär der k. k.
Vezirksrichter Ludwig Golia mit dein
Amtssitze zu Treffen und zum einstwei-
ligen Masseverwalter der k. k. Notar Ca-
simir Bratkovic von Treffen bestimmt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

9. A p r i l 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurs-Commissars angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
wellen bestellten oder über die Ernennung
eines anderen Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines Gläu-
biger-Ausschusses vorzunehmen. Zugleich
werden alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche Concursmasse einen An-
spruch als Concurs - Gläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

b i s 9. M a i 1 8 9 2
bei diesem Gerichte oder beim k. k. Be-
zirksgerichte in Treffen nach Vorschrift
der Concurs - Ordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechtsnach^

theile zur Anmeldung und in der auf den
3 0 . M a i 1 8 9 2 ,

vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
Commissär bestimmten Liquidierungs-Tag-
fahrt znr Liquidierung und Rangbestim-
mung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liquidie-
rungs-Tagfahrt erscheinenden angemelde-
ten Gläubigern steht das Recht zu, dnrch
freie Wahl an die Stelle des Massever-
walters, seines Stellvertreters und der
Mitglieder des Gläubiger-Ausschusses,
welche bis dahin i r i Amte waren, andere
Personen ihres Vertrauens endgiltig zu
berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Coucursverfahrcns werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeituug» erfolgen.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert am
26. März 1892.

(1335) 3—3 St. 910.
Izvršilna zeniljiščina

dražba.
Na prošnjo Frančiške Javornik iz

Kranja dovoljuje se izvräilna dražba
Jarneju Peru iz Sapega lastnega,
sodno na 100 gold, cenjenega zem-
ljišča vložna št. 384 kafastralne ob-
čine Blatna Brezoviea, ter se določu-
jeta röka na

8. a p r i l a in na
10. maja 1892. 1.,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodisči H tern, da se bode zemljiače
pri drugem röku tudi pod vrednostjo
oddalo. — Varščine je položiti 10 °/0.

G. kr. okrajno sodišče na Vrhniki
dne 13. februvarja 1892.
(1312) 3^3 ŠT20l6r

Razglas.
Z odlokom z dne 24. novembra

1891, stev. 8871, na 21.januvarja in

20. februvarja 1892 določene in z od-
lokom z dne 19. januvarja 1892,
št. 596, s pravico ponovljenja ustav-
ljena eksekutivna dražba Antonu Si-
moniču iz Osojnika šlev. 8 laslnega
zemljišča (po oskrbniku Leop. Ganglu
v Metliki) vložna st. 342 katastralne
obČineStreklovice se ponovi ler vnovič
določita dneva na

7. apr i la in na
7. maja 18 9 2. I.,

vsakikrat dopoldne od 11. do 12. ure
pri t.ukajftnjem sodišči s poprejšnjim
prislavkom.

G. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
8. marca 1892.

(1394) 3—2 Nr. 1429 und 1684.
Edict.

Am 7. A p r i l uud am
2 1 . A p r i l 1 8 9 2 ,

vormittags 10 Uhr, wird in Hrib beim
Johann Tomöiö die executive Feilbictung
einer Lohmahlmühle iSchätzwert 300 fl.)
und einer Spaltmaschine für Häute (Schätz-
wert 700 fl.) stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
10. März 1892.'

( 1 3 3 6 ^ 3 — 1 Nr. 1632.^

Depositen-Kundmachung.
I m hiergerichtlichen Depositcnamte cr-

liegt seit 23. März 1861 der Betrag
Per 8 fl. 95 kr. für unbekannte Eigen-
thümer, welche hiermit im Sinne des
Hofdecretes vom 30. Octeber 1802, Z. 582,
und 6. Jänner 1842, Nr. 587 I . G . S . ,
aufgefordert werden,
b i n n e n einem J a h r e , sechs M o -

naten und d r e i T a g l ' n
dieses Depositum bei sonstiger Caducitäts-
erklärung zu beheben.

K. k. Bezirksgericht Landstmß am
5. März 1892. '

^ >
(1391) 3 - 1

Vom k. k. Bezirksgerichte
dorf wird bekannt gemacht- ^ B

E s s e i T h o m a s O d a r a n ' l ^ ^
1891 zu Althammcr « ^
H i u t e r l a s s u n g c i n e r l e h t w M " ^
gestorben, und sind als E^'> ^ M
der Jakob und Anton ^ ^ f e n h " ' ̂ "

Da dem Gerichte dcr " ^ ^
Obbenannten unbekannt 'p'
dieselben aufgefordert, stcl) ^ .,.,

b i n n e n einem 3 " ̂ , e H

von dem unten gesetzte" . ^ " ^ h s c l ^ ^
richts zu melden,.lM'dl h , ^ e c k ^
anzubringen, widrigensan» . ,l,ll,
schaft M den sich " e l d " A , - ^
bestellten Curator MatlMs ^
handelt werden wiirde. ^„1«'»"

K, t. Bezirksgericht " ^

am 8. März 1 8 9 2 ' ^ - ^ ^ '

(1270) 3 - 1 . , .

Edict. ., ^
Vom k. k. L a n d e s g ^ ' M . ^

werden diejenigen, ' " M Z ^ ^
an die Verlassenschaft ^st^-belie"/,^
1892 mit Testament vew ,^ls"l"^>.
Dctter, Hausbesitzers " " ^ stM z»l
in Laibach, eine Fordenl'gz' ^ ^ 1 ^
aufgefordert, bei dlese' ^ r "
Anmeldllng und D a r t h ' " "
sprüche deu ^Z .

vormittags 9 Uhr, "̂ - M ^ s ^
bis dahin ihr Gest.« Z/„ a'H>.„
reichen, widrigeus d " l e l ^ ^ M ^ ^
lassenschaft, wen» s ^ r . l ' < ,, t'i"^
der anqeiueldcten 3 " ^ s p r l l c h H t s'
wurde, kein weiterer W ' ^ f a " ^
als insoferne ihnen ^
bürt. ^ . , , 1s^'

Laibach am 15- ̂ " 5



617 Xl. M«rz 1892.

3 ' ' " ^ " s t e i n e r u n g .

von U n w ^ ^ ^ l u c h e n des Josef Kapsch

steigenmX" ? °"V«) die execiltive Ver-
" °sel N 3 ^ ' " r ^ ! e f Ionke von Nicder-
2600 st ̂ "gehörigen, gerichtlich auf

° u f 2 4 f l Ä ^ ^
p i c h e n Zngehör

^"ungs-Ta?^ " ^ hiezu zwei Feil-
Af den ^ W g e n , und zwar die erste

und die , ^ ^ ' ^ ^ ' l
"^ zwelte auf den

iedeslnas/^"" ' ' ^ 2 ,
^ An/ts l l?"^s von 9 bis 12 Uhr,
Ordnet X " ^ beni Anhange an-

; « r u , n ? beider e r ^
^'dt t w iw " ^"" Schätzungswert"

auch unter dem-
Die N V ^ e n werden wird.

; > n d e ^
?^°te ein a5 ^'"^"" vor gemachtem
",i i icita^ ^"c-Vadium zu Handen

'?e das ^ " ' " l s s i o n 5« erleg?« hat,
^ b u c h z U ° W ' M r o t o k o l l und der
^ l « " bunen in der dies-

^Februar N ' N c h l Gottschee am

^ ^ 6 ) T ^ ^
^lec. ^ 5 . ^ Nr. 922.
z , > '""e-Versteilicru«!,.

"°" °u?dZ"b'"«N!,«>T°g!atznn<,,

>t!«/^pril 1892.

Gru,^s E c h ä ? ' ' " " z" erlegen hat,
sÄs^Htt ^ und der

? > ^ M r ^ " " e n in der dies-

MM»»

"°'«! ^/°»!°wgm, >„.d zwar

d>'d»,,^ni 1892

?'°tzi^°°«»bi«i2Uhr,in

'K'e da7^onnni2"'" 5" Handen

Ä > ^ l ^ ? M r a t ^ " "I der dies

(1119) 3—3 St. 563.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
naznanja, da se je na prošnjo Ivana
Modica iz Ivanjega Sveta proti mlaj-
šemu Janezu Mahniču iz Unca v iz-
terjanje terjatve 36 gold, s pr. z od-
lokom z dne 6. februvarja 1892, st. 563,
dovolila izvrsilna dražba na 660 gld.
cenjenega nepremakljivega posestva
vložni št. 83 in 82 zemljiške knjige
katastralne občine Unc in rložna št. 81
katastralne občine Rakek.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

9. a p r i l a
in drugi na dan

10. maja 189 2. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tern I
sodisči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenitveno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod to oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Logalci
dne 6. februvarja 1892.

(1145) 3—3 Nr. 663.

Exec. Realitäten - Versteigerunl;.
Vom t. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Tschernembl (nom. hohen Aerars)
die executive Versteigerung der der Maria
Majerle von Thal Nr. 11 gehörigen,
gerichtlich auf 551 fl. 50 kr. geschätzten
Realität Einlage Nr. 2« »^ Latastral-
gemeinde Thal bewilligt nnd hiezu zwei
Feilbictungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

20. A p r i l
und die zweite auf den

20. M a i 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Nhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrcalität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
den: Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitatious-Nediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dics-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Dein abwesenden Tabnlargläubiger
Michael Rozman von Thal Nr. 10 wird
Stefan Zupancik von Tschernembl als
Curator »ci »nluln bestellt.

K k. Bezirksgericht Tschernembl am
10. März 1892^
^ 1 1 4 3 1 3 ^ 3 Nr. 783.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Treffen (nom. hohen Aerars) die
executive Versteigerung der dem Josef
Pevc vou Golek gehörigen, gerichtlich auf
125 fl. geschätzte» Realität «ul) Einlage
Zahl 127 der Catastralgemeinde Catez
bewilligt und hiezu zwei Feilbictungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

2 3. A p r i l
und die zweite auf den

28. M a i 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags nm 11 Uhr, in der Ge-
richtökanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealltät bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zwcitcu aber auch
nnter demselben hiutaugegebcn werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations'Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngs-Protokoll nnd der
Grundbuchs Extract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Treffen am 28sten
Februar 1892.

(1127)3—3 Nr. 1144.
Executive

Realitäten-Versteiaerunss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-

Feistritz wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Zelko von Kleinmayerhof die executive
Versteigerung der dem Johann Kastelic
von Kühlenberg gehörigen, gerichtlich auf
966 fl. 70 kr. geschätzten Realität Einlage
Z. 13 der Catastralgcmeinde Kühlcnbcrg
bewilligt und hiezu zwei Feilbietunas-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

8. A p r i l
und die zweite auf den

13. M a i 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, das die Pfandrealität bei der
ersten Fcilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird. «, ^. .« .̂

Die Licitations-Aedmgmfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schützungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
aerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Illyrisch-Feistritz
am 20. Februar 1892. ^
7N36)^3 Nr. 911.

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht: , ^ ^, .
Es sei über Ansuchen der Agnes

Huttcr vou Untcrvezcnbach die executive
Versteigerung der der Lena Schneider von
Unterwezenbach Nr. 19 gehörigen, gerichtlich
auf 98 fl. geschätzten Realität Einlage
H. 133 der Stenergcmcinde Rieg bewilligt
und hiezu zwei Fei'lbietuugs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

20. A p r i l
und die zweite auf den

18. M a i 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Amtskanzlei in Gottschee mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
rcalität bei der ersten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wirb.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können m der dies-
aerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. i. Bezirksgericht Gottschee am
9. Februar 1892^
^ 3 7 s 3 ^ 3 ^ Nr. 1395.

Erec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht: ^ . _, ^
Es sei über Ausuchen der Agnes

Loser von Trieft (dnrch Dr. Burger) die
executive Versteigerung der dem Jakob
Gladitsch von Nicdcrtiefenbach gehörten,
ai ichtich auf 1100 fl. geschätzten Rea-
^ ä t Einlage Zahl 37 a6 Defenbach
bewilligt und hiezu zwei Fei bietungs-

u"t> zwar die erste anf den
"' 20. A p r i l

und die zweite auf den
1. J u n i 1 8 9 2 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
n der Gerichtskanzlci mit dem Anhange

anaeordnct worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietuug nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demsclbeu hmtangegeben
werden wird. . , _ , , . . „ ^

Die Licitations-Bcdmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegeu hat,
sowie der Schätzungsprototoll uud der
Gruudbnchsextract könuen in der dies-
acrichtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am
26. Februar 1892.

(1152) 3—3 St. 1430.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Metliki na-

znanja :
Na prošnjo gosp. Emanuela Fuxa

iz Metlike dovoljuje se izvräilna dražba
Mariji Maljašič lastnega, sodno na
657 gold. 20 kr. cenjenega zemljišča
vložni st. 75 in 76 katastralne obeine
Božjakovo v Rakovcu št. 4.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2. a p r i l a
in drugi na dan

5. maja 189 2. I.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči vsobi St. 3 s pristavkom,
da se bode to zemljisče pri prvem röku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodisöe v Metliki dne
17. februvarja 1892.

(1156) 3—3 fit. 1872.
Oklic izvršilne zeinl jiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki na-

znanja :
Na prosnjo Josipa Gerbeca iz

Metlike dovoljuje se izvršilna dražba
Mariji Simonič, omoženi Bajuk, last-
nega, sodno na 133 gold, cenjenega
zemljišca vložni st. 847 in 848 kata-
stralne občine Drasčice v Božjakovem
štev. 31.

Za to »e določujeta dva draž-
bena dneva, in sicer prvi na dan

7. a p r i l a
in drugi na dan

5. maja 189 2. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodisöi v sobi Stev. 3 s pri-
stavkom, da se bode to zernljišče pri
prvem röku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem röku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
1 marca 1892.

(1102) 3—3 St. 724, 1069 in 1292.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu naznanja, da so vložili tozbe:
I.) Franc Borstner iz Krtinje Loke

proti Mariji Markovič iz Loke, ne-
znanega bivališča;

2) Janez Lužar iz Vince hiäna
st. 18 proti Matiji Rodiču iz Gorenje
Vasi, neznanega bivaliftča;

3.) Reza Kermelj iz Križevega
J Pota proti Jožetu Gričarju iz Brinja,
neznanega bivališča — oziroma nji-
hovim neznanim dedičem in pravnim
naslednikom, in sicer zaradi priznanja
priposestovane pravice, namreč:

ad 1 do posestva vložna št. 284
katastralne občine Trzise;

ad 2 do posestva vložni štev. 13
katastralne občine Gor6nja Vas ;

ad 3 do parcel st. 13 in 40 kata-
siralne občine Bi9trica.

Tem neznano kje bivajočim to-
žencem in njihovim neznanim dedičem
in pravnim naslednikom postavila sta
se ad 1 in 2 Jožef Weibl iz Mokro-
noga in ad 3 Jože Uhan iz Kavnika
skrbnikom na čin, da jih zastopata
pri o tožbah na dan

2 2. apr i l a 1892. 1.
ob 8. uri dopoldne tasodno določenem-
naröku.

V Mokronogu dne 27. febr. 1892.



Laibacher Zeitung Nr. 73. 618 gi.Mr^M.

Heute den 31. März
um 3 Uhr naohmittaga (1414)

gesellige«

Zusammenkommen
der Gastwirte nnd Kaffeesieder

im Gast hause
des Herrn Korosic (Tirnau).

Schöne freundliche

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Vorzimmer,
Küche, Speis und Zugehör, ist zum Maitertnin
zu vergeben

Auskunft: Peteraatraaae 4, I. Btook,
Unk«. (141ö) 3-1

Zwei Wagen
(Omnibus)

vier und sechssitzig, gut erhalten, sind preis-
würdig zu verkaufen beim Postamte
In Stein (Kraln). (1363) 3-2

Jeder Husten
sowie alle katarrhalischen Erkrankungen der
Luströhre, des Kehlkopfes, der Lunge, ferner
Athemb eich werden, Engbrüstigkeit,
Asthma, Veraohlelmung, Keuoh- nnd
Krampf husten, Kitzeln im Halse —
beginnende Tuberoulose, werden am
schnellsten und besten beseitigt durch die
seit Jahren bestens bewährten, allein echten,
nach ärztlicher Vorschrift bereiteten und von
Aerzten empfohlenen Mittel: 8t. Georga-
Thee. & Paket 60 kr., und 8t. Georgs-
Katarrhpulver, h Schachtel 50 kr., sammt
genauer ärztlicher Gebrauchsanweisung. —
Erfolg schon in einigen Tagen sichtbar.
Weniger als zwei Pakete werden nicht ver-
sendet. — Bei Postversendung 20 kr. für
Packung und Frachtbrief mehr; alle Bestel-
lungen sind direct zu richten an die Sanot
Georgs-Apotheke, Wien V., Wimmer-
gasse 33. (937)5-5

Cognac I
direct aus Frankreich

t importiert, hochfeine

alte Sorte, in Fla-

schen ä fl.3 und in

kleinen Flaschen

Apotheke Piccoli
,zum Engel', Laibach,

(127) 8-6 Wienerstrasse.
Auswärtige Aufträge werden prompt

gegen Nachnahme des Betrages effectuiert.

Im Gasthause

Jm Kaiser ra Oesterreicli"
jeden Mittwoch und Freitag

versohiedene frisohe
Seefische

wie auch eohter, vorzüglicher schwar-
zer Istrlaner Wein, dann kroatischer
weisser und Unterkrainer rother
CviÖek eigener Importation, sowie
auch Steinfelder Märzenbier stets zu

haben. (1053; 7-4

Eine gut erhaltene heizbare Kegelbahn
steht dem P. T. Publicum zur Verfügung.

Abonnements ans Mittagskost
werden jeden Tag entgegengenommen.
(1187) 3 - 2 Z. 2392 bis 23!)4 und 2466.

Edict.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 5. März
1892 zn Gurkfeld Haus-Nr. 24 verstor-
benen Wein- und Bretterhändlers und
Hausbesitzers Josef Vanic eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, am

2 7 . A p r i l I t t U 2

bei diesem Gerichte oder dem zur Ab-
handlungspflege bestellten Gerichtscom-
missär, k. k. Notar Dr . Georg Pucto
in Gurkfeld, in dessen Amtskanzlei zu
erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustande, als sofern ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
12. März 1892.

(1313) 3—3 5t. 2140.

Hyxnanim takularnlm upnikom
klari^i, katarim, NeHi in »/lai-tinu lv».
N6tiöu ,5 Vrt»ö6, oänosno n^ikovim
N62N2MM 6s6iö6ln in plkvnim na-

ttlln^I ix Mt l iks osksbnillOtn na öin
tsr 86 mu vroöi oĉ Iolc 5t. 1205.

6. kr. okra^no »oäisös v Ustlilli 6ns
12. maroa 1892.

(1242) 3—2 Nr. 2146.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird

dem unbekannt wo befindlichen Anton
Cernc von Unter-Ravne Herr Dr. Franz
Mnnda, Advocat in Laibach, unter gleich-
zeitiger Zustellung des Grundbuchs-
bescheides ddto. 19. Jänner 1892, Z. 579,
zum Curator a6 »elum bestellt.

Laibach am 12. März 1892.

I J . Purgleitners Apotheke in Graz.
I St .AlTlHftVlAT Vi*än+aita*/P+ ' Flaiobe 88 kr., gegen Huston, Heiterkeit, HaU-
• o t e i r i B o n e r i k r a u i e r s a i i , ut)(1 nruitweht Keit \o Jahr™ bewährt.
I K f l J i r a T T I M l T k a U 8 untorPho»pborig8auroin Kalk, Linderungsmittel für Lungon- und Hrnst-
• " " " t f 1 ^ kranke (knochenstärkondoi Mittel für ichwacho Kinder), 1 Flasche 1 fl.

I Dr. Wuohta's Kräutersalbe, Ä f i r S S ktnii1.»"/1"0116 w) kr<1

I Englhofera Muskel- und Nerven-Essenz, ' F £ Ä Ü«BUi

H Knuitern beroitete Einreibung.
H Allo dicao Artikel «iml in den inciaten Apotheken dor Monarchic *u bokoinmon oiler könnon
• vom Kraeuger gegen Nachnahme bezogen werden. (1192) 5—3 •

I Depot In Wien: J.Weis, Mohren-Apotheke, I , Tuchlauben 27. I

^ ) ^ > ̂ <^ ««^F^l'ad"' a<b»e man a»5 ««§, ̂  w^s, ,<„ " » ^ « ^ « H . ^ ' U W

i Ä. Eberhart
l Congressplatz Nr. 6
? empfiehlt

f sein grosses Lager von
£ Miedern für Damen, Mädchen und Kinder von 70 kr- nis ', |ej,
£ Oeradehalter. Neuestes: Normal-Gesundheita-Mieder auS .̂ 'plir-
y nenem Gesiecht nach System Pfarrer Seb. Kneipp; Piano he **f» 7ll,.]
\ federn, Mledersohnüre, MiederaohUtzer; auch werden M|ta

r Putzen und Reparieren angenommen.
t Handsohuhe: Glace-, schwedische, Wasch-, Milifär-, Seide-, r"
a Zwirn-.
n Sohtirzen, Neuestes für Damen und Kinder. .
f • n»n Farl'eül

h 8trttmpfe, beste Qualität für Damen und Kinder,echtfärbig •» alie * j#&
t weisse Baumwoll-QamaBohen, Sooken ohne Natli. Hut- ^n
{ flöre« flo»e»'
2) Cravatten in jeder Qualität und Fa<oa , Cravatten - Nadel» i ;^i
h träger, bestes Fabrikat, ^ * der uD(i

£ Touriitenhemden und -Gürtel, Gummiband, Strumpf**11'1
V -Halter.
9 Krägen, Mansohetten, Damen-Serviteuri. u,l(|
h Neuestes in .Sohleiern, Spitzen-Tüchern und Barben, ^^.e"nl[
t Mohair-Tüohern, Eoharpea, Band in Atlas, Seide und ban ^
i ünterziehleibel, Büaohen. Damonatoff-Röoke, 8ohlepPa^rterl,
l Kautschuk und Spitzen, Kinder - Jankerl, Häuberl und *• ffl in
J Broohen, Haar-, Seide- und Chenill -Netze, Haar- Crimper»* *
C Angora und Zwirn. B e t t e i n l a g e n und S o h w e i 8 « D l a t t e <^^
L L " \ -̂̂  x*iv //Oh/L

^ ^ WienJV.JpavoritenstrasseZO.
«^^&rflTThA Fabrik^Bpunn yGb-,

. J bester, billigster, gefälliger brauner

talCHJOLIOBJECTE
Zum Schutze gegen Fäulniss,

Schwamm u.Verwitterung. _

r ^ — A u" ^H

Infolge der Aushebung des Freihafens offeriert für d*s ^ l I

Brauhaus von Anton Dreher in T r P I
/843) b g •

gria* abgelagei^e „-ftfl I

Export-Märzen-, Lager- u 0 0 1
Bockbiere p^ I

vorzüglicher Qualifät.in Gebinden <mdFlaaohen,'/u convenaWcn ^ ^ ^
Tüohtlge Vertreter geauoht. —-**^ - ^

Echte Brünner Stoff0

füv Frühjahr und Sommer 1892 ^
ein Coupon, Wir. 8-1O iHn«, ( II. 4-80 aus filter, 1 «"Äl*1

completen Herrenanzujc (Rock, ] II. «•— ÄUH besserer, \ gefrß*
Hose und Gilet) gebend, kostet \ II. 7*75 aun feiner, .^r

nur ( fl. 10.50 au» feinster ^ goW,e ^v
ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug II. 7-— bis Ü» *V""""' yta&'s i\$ *
zieherstofTe, Touristenloden, schwarze Feruvienne und DoskU'K» ejgßD
Unisormstoffe, feinste Kammgarne etc. versendet zu Fstbj"1 '£ e

reell und solid hestbekannte Tuchsabriks-Niederi»B

Slegel-Imhof In Brom1' ^ ^
Muiter gratia und franoo. Muatergetreue Liefer«»* ^ftfltföe*

Zur Beachtung! Das Publicnm wird benomler» dftl[llJilli/5eriaÄ
gemacht, das» «ich Stoffe bei directem Bezuge bedeuten« pjiotw ^
als wenn solche durch Vermittelung auf Grundlage von i » ^ pr* ^e^
versehenen kostspieligen Musterbüchern bestellt wft'de»1- ^g • ^
dort doppelt höher. Vor Schwindelgeschäften, welche, „ejderlj J K ^
und dann Schundstoffe einschicken, welche kaum den Sc" ^[^^^/
sind, wird gewarnt. ^ ^ ^ ^ ^ ^ /

Druck und « e r l a g von Jg . v. K l e i n m a y r K ?>eb. Vamberg.


